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Peterstag in Flarchheim
Am 22. Februar fand zum 3. Mal eine Peterstag-
feier auf unserem Gemeindesaal statt. Beginn 
war 16:00 Uhr.
So wie es Tradition ist, kamen kleine und große 
Kinder in Kostümen verkleidet. Eröffnet wurde 
die Feier mit einem Umzug angeführt von der 
Vorstandsvorsitzenden Sabine Klippstein, die mit 
einer Musikbox die Kinder auf das lustige Fest 
einstimmen wollte.

Leider machte das Wetter einen Strich durch die 
Rechnung und der Umzug ging nicht wie geplant 
durch das Dorf, sondern fiel nur sehr kurz aus. 
Aber trotzdem ließen es sich die Kinder nicht 
nehmen, mit kleinen Musikinstrumenten ein we-
nig Lärm zu machen, so wie es vor vielen Jahren 
Brauch war.

Anschließend ging die Party los. Es wurde ge-
tanzt und einige Frauen des Heimatvereins be-
schäftigten die Kinder mit Spielen. Unter ande-
rem Stuhlwalzer und Luftballontanz. 
Natürlich gab es zahlreiche Preise zu gewinnen. 
Auch Eltern, Großeltern und Verwandte hatten 
Spaß, mit den Kindern zu feiern. Der Saal war 
bis auf den letzten Platz gefüllt.

Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Meh-
rere Frauen des Heimatvereins hatten leckere 
Brote belegt. Außerdem gab es kleine Berliner 
und Wiener Würstchen. Natürlich brauchte auch 

keiner Durst leiden. Für den Ausschank stellte 
sich Bernd Zeng zur Verfügung.

Insgesamt war es eine gelungene Veranstaltung. 
Man konnte viele glückliche Kinderaugen sehen, 
die dann ca. 19:00 Uhr den Heimweg antraten.

An dieser Stelle noch ein Dankeschön an alle 
fleißigen Helfer, die vor und nach dem Fest dazu 
beigetragen haben, dass es ein so schöner Tag 
werden konnte.

Pia und Angela
Heimatverein Flarchheim e.V.
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AWO Großengottern - Helau
Am 9. Februar fand unsere diesjährige Faschingsveranstaltung in den Vereinsräumen der AWO statt. Viele 
Närrinnen folgten der Obernärrin Ruth, um an Fasenacht zünftig zu feiern.

Auch unsere Mülverstedter Närrinnen waren wieder 
mit von der Partie. Sie lassen es sich nicht nehmen, 
an unseren Veranstaltungen und Fahrten teilzuneh-
men. Für ihre jahrelange Treue gebührt ihnen ein 
großer Dank.

Alle hatten sich mit einem Hütchen oder Papier-
schlangen geschmückt. Ein alter Brauch ist es, am 
Fasching Kräpfel zu essen. Diese wurden zusam-
men mit dem Kaffee vom Verein spendiert. Keiner 
hatte den Senfkräpfel erwischt, sicher schmachtet 
er bei den paar übrig gebliebenen. Nach der kleinen 
Stärkung wurde gesungen und geschunkelt und 
über so manchen Witz herzhaft gelacht.

Die Närrinnen Evi und Ingrid servierten Getränke 
aller Art. Auch eine leckere Bowle war im Angebot. 
So wie getrunken wurde stieg auch die Stimmung. 
Vor dem Nachhausegehen gab es noch Bockwurst 
mit Brötchen.

Es waren sich wiedermal alle einig, in der AWO wer-
den Feste, Feiern und Fahrten ganz groß geschrie-
ben.
Wir kommen immer gerne wieder.
Wer will, kann gerne mal bei uns reinschauen, wir 
würden uns sehr freuen.
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